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Heliskiing 
 

Heliskisaison: Februar, März, April  
Je nach Niederschlagsmenge (Schnee) kann bereits Ende Januar begonnen werden. Bei 
viel Niederschlag kann die Saison sogar bis Anfang Mai dauern. 
 

EBNEFLUH 3’850müM 
Der Helikopter bringt uns entlang des Schwarzmönchs sowie der Nordwand der Ebnefluh 
zum offiziellen Gebirgslandeplatz auf der Ebnefluh. Die atemberaubende Aussicht auf die 
eindrückliche Bergwelt lässt die Herzen höher schlagen. Nach den ersten Eindrücken und 
den Erläuterungen des Bergführers über die nahe Berg- und Gletscherwelt, werden die 
Schneesportgeräte angeschnallt und die Abfahrt über den Ebnefluhfirn zur Hollandiahütte 
kann beginnen. Einen kurzen Einkehrschwung in die Hollandiahütte kann niemand 
verwehren. Über die Lötschenlücke führt uns die Tour neben dem Sattelhorn vorbei, über 
den Langgletscher Richtung Fafleralp (1780müM) oder sogar Blatten  im Lötschental. Im 
Frühling oder bei wenig Schnee kann das nächste Taxi innert 30-40 Minuten Fussmarsch 
erreicht werden.  
 

Wer noch nicht genug hat, der kann vom Langgletscher (offizieller Gebirgslandeplatz) 
nochmals auf die Ebnefluh oder auf den Petersgrat geflogen werden und entsprechend 
eine zweite Abfahrt geniessen.  
 

PETERSGRAT 3'200 müM 
Auf dem wunderschönen grossen Petersgratgletscher setzt Sie der Hubschrauber zum 
Beginn von verschiedenen Heliski-Abfahrtsmöglichkeiten ab.  
 

Variante1: ½ Tag 
Stechelberg, Berner Oberland (Trachsellauenen 1200müM) nur für sehr geübte 
Skifahrer 
Über den Petersgrat vorbei an der Mutthornhütte, neben dem Lauterbrunnen-Wetterhorn, 
Richtung Tschingelfirn. Zwischen Oberhorn und Breitlauenen führt eine lange Traverse, 
die für Snowboardfahrer sehr anstrengend ist. Bei guten Schneebedingungen endet die 
schöne Tour nicht bereits in Trachsellauenen sondern erst im Stechelberg. Im Hotel 
Stechelberg können Sie bei einem Glas Wein und einem wohlverdienten Essen über die 
erlangten Eindrücke der Heliskiingabfahrt philosophieren. Im Frühling kann von 
Trachsellauenen in 30 Minuten bis Stechelberg gelaufen werden, oder wir organisieren ein 
Taxi für Sie. 
 

Variante 2: ½ Tag  
Inneres oder Äusseres Faflertal Ziel auf der Fafleralp (1780müM) im Lötschental 
(Wallis)  
Nach dem Start auf dem Gebirgslandeplatz Petersgrat führt die Abfahrt über den 
Talgletscher entweder durch das Innere oder Äussere Faflertal. Die Einfahrt in die beiden 
Täler liegt zirka 2.5km auseinander. Beide Täler sind wildromantische Bergtäler mit steilen 
Seitenhängen. Das Ziel der beiden Abfahrten liegt auf 1780müM, der Fafleralp. Im 
Frühling enden dort die Heliskitouren. Ein 45minütiger Fussmarsch bringt Sie nach 
Blatten, wo Sie in einem der gemütlichen Restaurants einkehren und auf der Terrasse 
nochmals den Blick über den schönen Langgletscher und die Fafleralp schweifen lassen 
und in Gedanken die unvergessliche Heliskitour nochmals durchleben. Ab Blatten (im 
Lötschental) kehren Sie mit der Bahn oder mit dem Taxi ins Berner Oberland zurück.   
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ROSENEGG 3'450 müM nur für sehr geübte Schneesportler 
Neben den beiden bekannten Gipfeln des Wetter- und Mittelhorns befindet sich der 
offizielle Gebirgslandeplatz auf der Rosenegg. Der atemberaubende Ausblick vom 
Helikopterlandeplatz aus, lässt jedes Herz höher schlagen.  
 
Variante 1: ½ Tag  
Urbachtal Abfahrt auf 1040müM 
Der Start über den flachen Gletscher lässt einen nicht vermuten, welche steilen 
imposanten Hänge die Urbachtalabfahrt auf Lager hat. Zwischen dem Dossenhorn und 
dem Ränfenhorn befindet sich das Ränfenjoch. Genau bei diesem Übergang beginnen die 
steilen Abfahrten, wo der Blick direkt ins tiefgelegene Urbachtal schweift. Unter dem 
schwarzen Dossen durch, führt Sie der Bergführer zum nächsten schönen Hang. Der 
letzte Teil dieser Abfahrt führt durch einen wildromatischen Graben, der bei genügend 
Schnee gut bedeckt ist, so dass Sie mit dem Schneesportgerät bis zum 
Helikopterladeplatz Rohrmatte auf 1043müM fahren können.  Entweder lassen Sie sich ein 
2. Mal auf die Rosenegg fliegen oder von einem Taxi im Urbachtal abholen.   
 
Variante 2: ½ Tag  
Rosenlaui Abfahrt auf 1328müM 
Über den flach beginnenden Rosenlauigletscher vorbei an Gletscherspalten und 
imposanten Gletscherabbrüchen führt uns diese Tour Richtung Rosenlaui. Bei den 
Zwischenhalten kann man die imposanten Gletscherabbrüche, sowie die Skitourenfahrer 
vom Wetterhorn, das Dossenbiwak sowie die Dossenhütte aus nächster Nähe sehen. 
Nach der Hälfte der Tour kann es sein, dass Sie der Bergführer zum Überwinden eines 
Eiscouloirs abseilt. Nach dieser Passage geht die Abfahrt weiter über schöne aber 
anspruchsvolle Hänge vorbei an Arven und kleinen Felsen Richtung Rosenlauischlucht. 
Das Ziel der Abfahrt befindet sich je nach Schneelage ganz in der Nähe des 
wunderschönen Hotel Rosenlaui, welches für sein ausgezeichnetes Essen bekannt ist. 
Während einem schmachhaften Imbiss können die unvergesslichen Eindrücke dieser 
anspruchsvollen aber sehr schönen Abfahrt mit dem Bergführer und den anderen Gästen 
ausgetauscht werden.  
 
Sustenlimi 3’200müM (geeignet auch für Snowboarder)  
Unterhalb des Gwächtenhorns beginnt die schöne aber vom Schwierigkeitsgrat einfache 
und auch für Snowboarder geeignete Abfahrt zum Steingletscher. Über den flachen 
Gletscher vorbei an Gletscherspalten und meterhohen Gletscherabbrüchen führt uns die 
Abfahrt über den Steingletscher Richtung Steinsee. Über schöne Hügel fahren sie zum 
Ziel der Abfahrt Richtung Steingletscher. Ein zweiter Flug nach oben ab dem 
Gebirgslandeplatz Steingletscher auf 1’880müM oder bei genügend Schnee fahren Sie mit 
Ihrem Schneesportgeschäft bis nach Gadmen.  
 
 
Weitere Destinationen auf Anfrage.  
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Anforderungsprofil für Heliskiing 
 
Für die Heliskiingtouren müssen Sie sehr geübte Schneesportler/innen im Offpistfahren 
sein. Bei Abfahrten von über 2'000 Höhenmeter, gibt es immer Abschnitte mit sehr 
schönem, einfachem Schnee, aber auch Abschnitte, mit schwierigem, ungünstigem 
Schnee. Darum ist es enorm wichtig, dass Sie körperlich fit sind, und Ihr Schneesportgerät 
sehr gut beherrschen.   
 
Snowboarder müssen immer 1 Paar Teleskopstöcke dabeihaben. Damit sie sich in den 
flacheren Gebieten ohne die Bretter abzuschnallen, vorwärts bewegen können.   
 
Lassen auch Sie sich mit dem Hubschrauber in die wunderbare, imposante Bergwelt des 
Berner Oberlandes sowie Wallis entführen und geniessen einen unvergesslichen Tag mit 
Ihrem Schneesportgerät auf den schönen Pulverschnee- oder Firnschneehängen. 
 
Preise Heliskiing 
 
Nur Ebnefluh     CHF 280.00 
Nur Petersgrat    CHF 280.00 
Ebnefluh und Petersgrat kombiniert CHF 360.00 
Rosenegg      CHF 330.00 
2. Flug ab Rohrmatte zur Rosenegg CHF 130.00 
Sustenlimi: 
Überflug nach Nessental   CHF 650.00 pro Helikopter 
Sutenlimmi     CHF 280.00 
2. Flug ab Steingletscher zur Sustenlimi CHF 130.00 
 
Die Flüge werden ab mindestens 3-4 Personen durchgeführt. 
 
Preis pro Person, inkl. Helikopterflug und Bergführer 
Allfällige Taxi-oder Bahnkosten werden vom Gast selber übernommen 
Materialmieten für Klettergurt und LVS werden separat abgerechnet (pro Tool CHF 10.00) 
Preise verstehen sich inkl. 8 % MWST und Treibstoffzuschlag.  
 
Es würde uns freuen, Sie schon bald auf unserer Helikopterbasis im schönen 
Lauterbrunnental begrüssen zu dürfen.  
 
 
AIR-GLACIERS LAUTERBRUNNEN 
Heliport, Postfach 22, CH-3822 Lauterbrunnen 
Tel. 033 8 560 560 
Fax 033 8 560 566 
MWSt-Nr. 262 115 
www.airglaciers.ch/lauterbrunnen 
e-mail: agl@airglaciers.ch 


